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8.12.1625 Wenzel Reichard beschwert sich beim Kurfürsten, dass 
dessen Befehle hinsichtlich seines Bruders Johann 
Florian vom Statthalter ob der Enns absichtlich 
verschleppt werden ( WRVS ) 

 
9.12.1625 Kurfürst Maximilian schickt Wenzel Reichard den 

Bericht des Vizedoms ob der Enns über die 
Steuerfreiheit der Herrschaft Neuhaus. ( WRVS ) 

 
26.1.1626 Kurfürst Maximilian beruft Wenzel Reichard in eine 

Schiedskommission, die über die Aufteilung des Erbes 
des verstorbenen Georg Konrad von Törring 
entscheiden soll. ( WRVS ) 

 
4.2.1626 Schreiben Christina Regina Jörger an Georg 

Rothenstubner in Tolleth ( WRVS ) 
 
8.2.1626 Kurfürst Maximilian beauftragt Wenzel Reichard, Kaiser 

Ferdinand vom Tod seines Onkels und 
Schwiegervaters, Herzog Wilhelm V. von Bayern, Vater 
des Kufürsten, zu benachrichtigen und erteilt ihm dafür 
eine Instruktion in 7 Punkten: 
 

• Herzog Wilhelm V. ist am 7.2. zwischen 1 und 2 
Uhr nachmittags im 78.Lebensjahr verstorben 
 

• Der Schmerz des Kaisers wird groß sein; er soll 
aber bedenken, dass der Verstorbene im Jenseits 
für ihn bitten wird. 

 

• Wenzel Reichard soll sich sofort mit 2 Dienern 
nach Wien begeben und dort als Kämmerer des 
Kurfürsten um eine Audienz beim Kaiser 
ansuchen. Bei dieser Audienz soll er dem Kaiser 
die traurige Mitteilung machen. 
 

• Der Kaiser soll entschuldigen, dass er nicht zum 
Begräbnis eingeladen wird, weil der Verstorbene 
verfügt hat, dass das Begräbnis ohne Einladung 
ausländischer Gäste schlicht erfolgen solle. 
Außerdem soll der Leichnam nicht länger als 7 
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